
 

 
 
 
Geschäftsstelle der Ortsbeiräte 
Frau Braungart 
____________________________ 
 
 
 
 
 
Beschilderung für örtliches Gewerbe, öffentliche Einrichtungen und Vereinsheime; 
Stellungnahme zum Antrag des OBR Allendorf v. 6.5.2014 - OBR/2141/2014 
 
 
Im oben genannten Antrag der SPD-Fraktion vom 01.04.2014 wird der Magistrat 
gebeten, „im Rahmen der Wirtschaftsförderung ein Konzept zu entwickeln, um (…) per 
Wegweiser in den Hauptstraßen Allendorfs (…) auf örtliche Einrichtungen hinzuweisen, 
zum Beispiel 

- auf örtliches Gewerbe (…) 
- auf Vereinsheime (…) 
- auf städtische Einrichtungen (…) 
- auf sonstige Einrichtungen (…).“ 

 
 
Hierzu wird wie folgt Stellung genommen: 
Die gewünschte Beschilderung für den Stadtteil Allendorf wurde zwischen den 
zuständigen Dezernentinnen und der Abteilung Wirtschaftsförderung beraten. Insgesamt 
erscheint es nicht angemessen, in einem Stadtteil - unabhängig von einem Gesamtkonzept 
für die Stadt mit all ihren Stadtteilen - ein Konzept für Wegweiser auf örtliche 
Einrichtungen zu entwickeln. 
 
Ein Gesamtkonzept für die Stadt, das den Interessen der Wirtschaftsförderung, des 
Tourismus und des Stadtmarketings gerecht wird, ist aber aus finanziellen Gründen 
zurzeit nicht realisierbar. 
 
Darüber hinaus werden bedingt durch die technische Entwicklung Hinweisschilder 
zunehmend entbehrlich, da unbekannte Wegstrecken, Gewerbe und Einrichtungen immer 
häufiger mit Hilfe von Navigationssystemen gefunden werden. 
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Zudem ist die Kommune gehalten, genau zu prüfen, in welchem Umfang weitere Schilder 
aufgestellt werden, bzw. welche Schilder nicht unbedingt notwendig sind, um der an 
vielen Stellen entstandenen Unübersichtlichkeit durch die unterschiedlichsten 
Hinweisschilder zu begegnen. 
 
Aus diesen Gründen sieht der Magistrat nicht die Notwendigkeit bzw. die 
Verhältnismäßigkeit des oben gewünschten Konzeptes und kann dem Ansinnen zurzeit 
nicht entsprechen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Eibelshäuser 
Stadträtin 
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